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Herren Bezirksklasse Gr. 7

TV 1861 Bieber III : TV Niederrad 
Donnerstag, 06.10.2022, 20:00 Uhr

Zwei Punkte ergattert sich das Team des TV Niederrad

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 35:24 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TV Niederrad ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. 7 gegen den TV 1861
Bieber III. 190 Minuten lang wurde am Donnerstag mitgefiebert, ehe das Doppel Heidsiek / Rasch-
Hegelund den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon,
dass die Heimmannschaft in ihrem 2. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Recht kurzen Prozess machten Wink / Schmidt beim 11:6, 11:9, 11:7 mit
Schlick / Schumm. Die gewinnbringende Taktik fehlte Binz und Büttgenbach bei ihrer 0:3-Niederlage
gegen Heidsiek und Rasch-Hegelund ab dem Start. Beim Sieg in vier Sätzen konnten Matthäus /
Dörr nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des
Tages ein. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Jan Wink bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Lugène Heidsiek. Über
eine lange Zeit dagegenhalten konnte danach Dominik Schmidt beim 2:3 gegen Maximilian Schlicke.
Das Spiel verlor Schmidt dennoch im 5. Satz. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an den Tisch. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Detlef Binz nur den ersten Satz
nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Keinen Zähler
beisteuern konnte Dirk Matthäus im Spiel gegen Lukas Rasch-Hegelund, das 0:3 verloren ging.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Keinen Zähler beisteuern konnte Maurice Büttgenbach im Spiel gegen
Niklas Rasch-Hegelund, das 0:3 verloren ging. Zwischenzeitlich konnte Nadja Dörr zwar einen Satz
gewinnen, verlor die Partie gegen Robert Schumm aber trotzdem deutlich mit 1:3. Beim Stand von 3:
6 gingen die Spitzenspieler des TV 1861 Bieber III und TV Niederrad in die Box. 7:11, 11:8, 11:9, 6:
11, 11:8 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Jan Wink und Maximilian Schlicke den
letzten Ballwechsel spielten. Wenig Gegenwehr leistete anschließend Dominik Schmidt bei seinem 0:
3 gegen Lugène Heidsiek, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Ohne Satzgewinn
für Detlef Binz verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lukas Rasch-Hegelund. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Dirk Matthäus überzeugte im Match
gegen Daniel Pfeiffer, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Maurice
Büttgenbach und Robert Schumm, die Maurice Büttgenbach letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Niklas Rasch-Hegelund war die Gastgeberin
Nadja Dörr. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
entscheidenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Deutlich nach Sätzen
war wiederum die folgende 0:3-Pleite von Wink / Schmidt gegen Heidsiek / Rasch-Hegelund. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Durch diese Niederlage hat der TV 1861 Bieber III in der Saison nun 0 Saison-Siege, 2 Niederlagen
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 10.10.2022 gegen den TV
1874 Bergen-Enkheim III an. Für den TV Niederrad steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TTV Offenbach 1961 II am 21.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 4:4 ins
Rennen gegangen wird.
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 Statistik:
 TV 1861 Bieber III

Doppel: Wink / Schmidt 1:1, Binz / Büttgenbach 0:1, Matthäus / Dörr 1:0 
Einzel: J. Wink 1:1, D. Schmidt 0:2, D. Binz 1:1, D. Matthäus 1:1, M. Büttgenbach 1:1, N. Dörr 1:1 

 TV Niederrad
Doppel: Heidsiek / Rasch-Hegelund 2:0, Schlicke / Schumm 0:1, Pfeiffer / Rasch-Hegelund 0:1 
Einzel: M. Schlicke 1:1, L. Heidsiek 2:0, L. Rasch-Hegelund 2:0, D. Pfeiffer 0:2, R. Schumm 1:1, N.
Rasch-Hegelund 1:1


